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Grundsätzliches zur Informatikmittelschule  
 
1. Allgemeines 

Vertiefte Kenntnisse in der Applikationsentwickung und kaufmännische Handlungskompeten-
zen gepaart mit einem hohen Anteil an Allgemeinbildung sind eine wichtige Grundlage für 
den Einstieg in eine erfolgreiche Berufstätigkeit. Die Informatikmittelschule bietet anerkannte 
Bildungsgänge auf der Sekundarstufe II an, die zu einem eidgenössischen Fähigkeitszeugnis 
als Informatiker Richtung Applikationsentwicklung und zu einer kaufmännischen Berufsmatu-
rität führen.  
 
Die Bildung in beruflicher Praxis ist in den Schulunterricht an den Kantonsschulen und der 
Berufsfachschule BBB-IT-School Baden integriert und wird in ergänzenden betrieblichen 
Praxisaufenthalten vertieft. Ein möglichst direkter Bezug zur Arbeitswelt und zu Arbeitssitua-
tionen ist das Markenzeichen einer Informatikmittelschule. Innerhalb des schweizerischen 
Bildungssystems nimmt die Informatikmittelschule damit die Aufgaben einer Berufsfach-
schule, einer Institution für die Bildung in beruflicher Praxis und einer Berufsmaturitätsschule 
gleichzeitig wahr. 
 
Absolventinnen und Absolventen der Informatikmittelschule verfügen über einen eidgenössi-
schen Berufsabschluss. Der zusätzlich mögliche Berufsmaturitätsausweis erlaubt ihnen den 
prüfungsfreien Zugang zu den Fachhochschulen. Je nach gewählter Richtung sind allenfalls 
zusätzliche Bedingungen zu erfüllen. Zudem stehen den Absolventinnen und -Absolventen 
über den Weg der Passerelle Berufsmaturität auch universitäre Hochschulen offen. 
 
Die Informatikmittelschule schliesst an die obligatorische Schulzeit an und dauert im Kanton 
Aargau bis zum Erwerb des eidgenössischen Fähigkeitszeugnisses Informatiker/in Richtung 
Applikationsentwicklung und der Berufsmaturität vier Jahre (drei Jahre Vollzeitschule und an-
schliessend ein betrieblicher Praxisaufenthalt von einem Jahr). Dieser Bildungsgang zeich-
net sich durch einen hohen Schulanteil und eine breite Allgemeinbildung aus. 
 
Die Verknüpfung von Kompetenzen aus einzelnen Fachgebieten ist ein wichtiger Bestandteil 
der Grundbildung an einer Informatikmittelschule. Interdisziplinäre Denk- und Arbeitsweisen 
werden innerhalb der einzelnen Fächer und in Kombination verschiedener Fächer eingeübt. 
Der Erwerb sozialer Kompetenzen, die Persönlichkeitsentwicklung und die Förderung der 
Teamfähigkeit sind weitere wichtige Bestandteile der Informatikmittelschule-Bildungsgänge. 
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2. Stellung der Informatikmittelschule im Bildungssystem  

Die Informatikmittelschulen sind vom Bund anerkannte EFZ- und Berufsmaturitätsschulen, die 
die Schülerinnen und Schüler auf eine berufliche Tätigkeit in einem IT-Unternehmen oder einer 
IT-Abteilung in der Verwaltung, Bank, Versicherung oder einem anderen Dienstleistungsbe-
trieb vorbereiten. Sie führen ausserdem mit der Berufsmaturität zur Fachhochschulreife. 
 
Neben dem Gymnasium, der Fachmittelschule, der Wirtschaftsmittelschule und der dualen 
Berufsbildung erfüllt die Informatikmittelschule eine wesentliche Aufgabe auf der Sekundar-
stufe II.  
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3. Profil der Informatikmittelschule 

Die Informatikmittelschule ist eine Vollzeitschule der Sekundarstufe II, die den Schülerinnen 
und Schülern das Basiswissen sowohl als Informatiker als auch als Kaufmann und  nach 
einem betrieblichen Praxisaufenthalt  die Fachhochschulreife vermittelt.  
 
Mit dem Eidg. Fähigkeitszeugnis Informatiker/in beziehungsweise mit der Berufsmatura verfü-
gen die Absolventinnen und Absolventen der Informatikmittelschule über die Voraussetzun-
gen, um 
 
 die Welt der Arbeit mit ihren komplexen Prozessen zu erkennen, sich darin zu integrieren, 

darin anspruchsvolle berufliche, fachspezifische Tätigkeiten zu übernehmen und sich be-
ruflich weiterzuentwickeln (Fachkompetenz) sowie 

 ein Studium an einer Fachhochschule erfolgversprechend zu beginnen. 
 
 
Allgemein ermöglicht die Informatikmittelschule den Schülerinnen und Schülern 
 
 sich als Individuen mit persönlichen Bedürfnissen und als Subjekte selbstständig im Leben 

entfalten zu können (Selbstkompetenz), 
 

 über eine Bildung zu verfügen, die zur persönlichen Entfaltung und zur Fähigkeit beiträgt, 
im sozialen und kulturellen Umfeld aktiv zu bestehen, sich als aktive Mitglieder in eine 
demokratische, kulturell und sprachlich pluralistische Gemeinschaft zu integrieren und ver-
antwortungsvoll zu handeln (Sozialkompetenz), 

 

 über Denk- und Lernfähigkeiten zu verfügen, die einen auf Problemlösungen ausgerichte-
ten, zugleich intuitiven und analytisch-vernetzten Zugang zur Wirklichkeit ermöglichen und 
die Bereitschaft zu lebenslangem Lernen fördern (Methodenkompetenz). 

 
 
4. Bildungsauftrag der Informatikmittelschule 

Aufgrund der obigen Ausführungen ergibt sich folgender Bildungsauftrag für die Informatikmit-
telschule im Aargau: 
 
Vermittlung einer fachspezifischen Ausbildung als Informatiker/in 

An der Informatikmittelschule werden fachliche Grundlagen und wesentliche Fachkenntnisse 
im Bereich der Informatik Richtung Applikationsentwicklung erworben. Es werden fachliche 
Fertigkeiten vermittelt und Haltungen gefördert, die für den beruflichen Erfolg und eine erfolg-
reiche Weiterbildung unabdingbar sind.  
 
Vermittlung einer vertieften Allgemeinbildung, mit einem Fokus auf dem kaufmänni-
schen Bereich 

An der Informatikmittelschule wird grosser Wert auf die Vermittlung einer breiten, vertieften, 
praxisbezogenen Allgemeinbildung gelegt. Das Verständnis für fachspezifische Zusammen-
hänge soll geweckt werden und in vielfältiger Weise auch in anderen Fächern und Lernberei-
chen angewendet werden können. Es wird ein fächerübergreifendes Verständnis von Frage-
stellungen angestrebt, das der Komplexität unserer Zeit und ihrer Probleme gerecht wird. 

Weiter werden die Schülerinnen und Schüler angeleitet, sich Wissen selber anzueignen, damit 
sie im Hinblick auf ihre weitere Entwicklung über die notwendigen Vorgehensweisen verfügen. 
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Förderung der Persönlichkeitsentwicklung

Die Persönlichkeit der Absolventinnen und Absolventen der Informatikmittelschule wird so ge-
fördert, dass diese selbst entscheiden und verantwortlich handeln können. Zur Erreichung die-
ses Ziels ist die Vermittlung von ethischen Grundwerten wie z.B. der Toleranz ebenso wichtig 
wie das Verständnis der multikulturellen Aspekte unserer Gesellschaft, welche in der Zeit der 
Globalisierung eine besondere Bedeutung erhalten haben.  
 

Die Schülerinnen und Schüler sollen sich mit ihren Kenntnissen und Neigungen aktiv in die 
Lernprozesse einbringen und diese selber mitgestalten können, in Gruppen- und Projektarbei-
ten Verantwortung übernehmen lernen und Teamfähigkeit erwerben.  
 

Die Studierenden erkennen die Bedeutung einer angemessenen Kommunikation und erwer-
ben die Fähigkeit, sich, zum Beispiel in Präsentationen, situationsgerecht auszudrücken. 
 

Die Informatikmittelschule bezieht die unterschiedlichen Lebenszusammenhänge und Biogra-
phien von jungen Frauen und Männern mit ein. Unterrichtsinhalte und Didaktik berücksichtigen 
das Verhältnis der Geschlechter und ihre unterschiedlichen Vorerfahrungen in angemessener 
Weise. 
 

Die Informatikmittelschule pflegt Unterrichtsformen, welche die Selbstständigkeit der Schüle-
rinnen und Schüler entwickeln und diese so befähigen, sich lebenslang weiterzubilden.  

 
 
5. Rechtliche Grundlagen 

Die für die Informatikmittelschule IMS massgebenden Regelungen des Bundes im Bereich 
der beruflichen Grundbildung sind insbesondere:  

- die "Verordnung des SBFI über die berufliche Grundbildung Informatikerin/Informatiker 
mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis (EFZ)" vom 1. November 2013 (kurz: BiVo In-
formatikerin/Informatiker)  

- der "Bildungsplan zur Verordnung des SBFI über die berufliche Grundbildung für Infor-
matikerin, Informatiker mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis (EFZ) Fachrichtung Ap-
plikationsentwicklung" vom 1. November 2013 (kurz: BiPla Applikationsentwicklung) 

 

Die totalrevidierte BiVo Informatikerin/Informatiker vom 1. November 2013 wurde auf den 1. 
Januar 2014 in Kraft gesetzt, dasselbe gilt für den BiPla Applikationsentwicklung. Die beiden 
Grundlagen hatten somit erstmals Gültigkeit für Informatikmittelschülerinnen und -schüler, 
die auf Schuljahr 2014/15 mit der Ausbildung begonnen haben.  

Im Bereich der Berufsmaturität ist insbesondere die "Verordnung über die eidgenössische 
Berufsmaturität" (BMV) vom 24. Juni 2009 massgebend. Eine weitere wichtige Grundlage bil-
det der "Rahmenlehrplan für die Berufsmaturität" vom 18. Dezember 2012, der durch das 
Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI), gestützt auf Art. 12 Abs. 1 
der BMV, erlassen wurde. Dieser wurde gestützt auf Art. 12 Abs. 1 der BMV erlassen und 
gibt u.a. vor, in welcher Ausrichtung der BM welche Mindestlektionenzahl zu unterrichten ist.  

Subsidiär zum Bundesrecht werden in der Verordnung zur Informatikmittelschule (V IMS) 
kantonale Vorgaben zum Lehrgang im Kanton Aargau gemacht, zum Beispiel im Bereich der 
Promotion. Die vorliegenden Lehrpläne bilden gleichermassen nebst den Grundlagen des 
Rahmenlehrplans BM (RLP) und des Bildungsplans (BiPla) angemessene Ergänzungen und 
Erweiterungen der zu erreichenden Kompetenzen ab. 
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6. Lehrplan der Informatikmittelschule / Reform 2019 

Die Lehrplangruppen, welche ab Februar 2015 die Fachlehrpläne erstellten, wurden von den 
Fachschaften der Alten Kantonsschule Aarau und der Kantonsschule Baden gemeinsam ge-
bildet. Die Lehrpläne der zuführenden Schulen der Sekundarstufe I sowie die Anforderungen 
der Fachhochschule für Wirtschaft der FHNW wurden angemessen berücksichtigt. 

Die Informatikmittelschule in Kanton Aargau wurde 2016 durch einen externen Anbieter eva-
luiert. Der Evaluationsbericht zeigte in verschiedenen Bereichen Handlungsbedarf auf. Der 
Bericht besagt, dass das Profil der IMS im Kanton Aargau geschärft und stärker auf die Be-
dürfnisse des Arbeitsmarktes ausgerichtet werden müsse, die Zielgruppen des Bildungs-
gangs bedarfsgerecht informiert werden, und die Bildungsinstitutionen enger koordiniert zu-
sammenarbeiten müssten 

 
Auf dieser Basis wurden in enger Zusammenarbeit mit Vertretern der Kantonsschulen wie 
der Berufsfachschule BBB (BerufsBildungBaden) und unter Einbezug von Vertretern des 
Bran-chenverbands ICT Berufsbildung Aargau (ICT-BBAG) sowie der Fachhochschule Nord-
westschweiz FHNW Massnahmenvorschläge ausgearbeitet. Zentrales Element ist die Ein-
führung eines Lernateliers, das gewährleisten soll, dass den Schülerinnen und Schülern die 
für das Langzeitpraktikum und die Arbeitswelt nötige Praxiserfahrung vermittelt wird. Damit 
einhergehend wird der Anteil des Berufsmaturitätsunterrichts reduziert. Durch diese Neue-
rungen werden Anpassungen der Stundentafel wie auch eine Überarbeitung des Lehrplans 
notwendig. Weitere Massnahmen umfassen eine Verbesserung der Informationen, um zu 
gewährleisten, dass geeignete Schülerinnen und Schüler in den Lehrgang eintreten, sowie 
eine Anpassung bei den Promotionsbestimmungen. 

Die Fachschaften der beiden Kantonsschulen wurden im Oktober 2018 beauftragt, den Lehr-
plan der IMS für die neue Lektionendotation eigenständig und mit dem Ziel der Schärfung 
des Profils zu überarbeiten, stets im Rahmen der Vorgaben des Rahmenlehrplans BM. 

 

Die Fachlehrpläne werden wie folgt gegliedert: 

 Allgemeine Bildungsziele 

Die Bildungsziele sind auf die ganze Dauer der IMS angelegt und haben grundsätzlichen 
Charakter. Es sind Lernziele, welche die zentralen Anliegen und die Bedeutung des 
Faches festhalten. 

 Überfachliche Kompetenzen 

Bei den überfachlichen Kompetenzen handelt es sich um allgemeine Fähigkeiten und 
persönliche Ressourcen der Lernenden, die ein erfolgreiches Lernen ermöglichen und 
die in einem fachspezifischen oder interdisziplinären Lernkontext wirksam werden. 
 

Die wichtigsten Kategorien überfachlicher Kompetenzen im Berufsmaturitätsunterricht 
sind:  

- reflexive Fähigkeiten  
- Sozialkompetenz  
- Sprachkompetenz  
- Arbeits- und Lernverhalten  
- Interessen  
- IKT-Kompetenzen (Umgang mit den Informations- und Kommunikationstechnologien)  
- praktische Fähigkeiten. 
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Für die Detailpläne wurde das folgende Raster vorgegeben:

 

Semes-
ter 

Lekt 
Lerngebiete und 

Teilgebiete 
Fachliche 

Kompetenzen 
Unterrichtsinhalte / 
Konkretisierungen 

IDAF / POU / 
Hinweise / 

Empfehlungen 
 

Semester: Aufteilung der Kompetenzen und Inhalte auf die einzelnen Semester 

Lektionen: Angabe der ungefähr pro Lerngebiet oder fachlichen Kompetenzen einzu-
setzenden Anzahl Lektionen 

Fachl. Kompet.: Konkrete zu erwerbende Kompetenzen 

Inhalte/Konkret.: Konkretisierung der Kompetenzen mit klar definierten Inhalten 

IDAF/POU Angaben didaktisch-methodischer Natur und Bemerkungen zum Interdis- 

Hinweise: ziplinären und Problemorientierten Unterricht 

 

Die Detailpläne geben den allgemeinen Bildungszielen konkrete Form. Die Lerngebiete und 
fachlichen Kompetenzen wurden vom Rahmenlehrplan der Berufsmaturität übernommen. 
Sie wurden aber durch die Lehrplangruppen weiter angereichert, um den Anforderungen der 
Informatikmittelschule mit ihrem spezifischen Profil als Vollzeitschule gerecht zu werden. Die 
fachlichen Kompetenzen halten verbindlich fest, welche Kompetenzen vermittelt werden und 
stellen sicher, dass individueller Spielraum für die Lehrpersonen und Freiraum für selbstver-
antwortliches Lernen der Schülerinnen und Schüler besteht. Die Methodenfreiheit soll weiter-
hin gewährleistet bleiben. 

Die Angabe der Lektionen ist als blosse Rahmenempfehlung der einzusetzenden Anzahl 
Lektionen pro Lerngebiet zu verstehen. Ausgegangen wurde von netto (d.h. nach Abzug der 
Ferien, Spezialschulwochen, Praktika und Sprachaufenthalte) 37 Schulwochen in der ersten 
Klasse, 33 in der zweiten und 29 Schulwochen in der dritten Klasse. Inbegriffen sind also 
auch Ausfälle und Prüfungen sowie deren Besprechung. 

Eine Besonderheit ist im Fach Sport festzustellen: Dort ergibt sich durch die unterschiedli-
chen räumlichen Voraussetzungen eine nach Schulort differenzierte Ausgestaltung des Lehr-
planes. 

Ergänzt wird der Lehrplan schliesslich durch die schulinternen Fachrichtlinien, die ganz in 
der Verantwortung der einzelnen Fachschaften liegen. Diese dienen unter anderem der Ori-
entierung neuer Lehrkräfte und können laufend erweitert und verändert werden. Sie enthal-
ten Angaben zu Lehrwerken und genauere Angaben zum Stoff. Die Fachrichtlinien werden 
von den Schulleitungen validiert und liegen in den Schulen zur Einsicht auf. Sie sind nicht 
Bestandteil des Lehrplans. 

 

Lehrplan Informatik Fachrichtung Applikationsentwicklung 

Für das EFZ-Fach Informatik Fachrichtung Applikationsentwicklung wurde der Lehrplan mit 
den entsprechenden Modulen gemäss dem Bildungsplan zur Verordnung des SBFI über die 
berufliche Grundbildung für Informatikerin, Informatiker mit eidgenössischem Fähigkeits-
zeugnis (EFZ) Fachrichtung Applikationsentwicklung im Jahr 2014 angepasst. Dieser Lehr-
plan war nicht Teil der Lehrplanarbeit im Rahmen der Reform 2015 bzw. der Überarbeitung 
2018/19. 

Der Lehrplan des Fachs Informatik kann der Website der BBB IT School Baden entnommen 
werden. 
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7. Stundentafel Informatikmittelschule 
 
 

 
 

1) Italienisch nur für Schülerinnen und Schüler ohne Vorkenntnisse in Französisch (z.B. an-
derssprachige Zugezogene). 
 

. 

 1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 

Grundlagenfächer 

Deutsch 3 3 3 

Französisch bzw. Italienisch 1) 3 2 2 

Englisch 3 3 2 

Mathematik 3 2 2 
 

Schwerpunktfächer 

Wirtschaft und Recht 3 3 3 

Finanz- und Rechnungswesen 3 2 3 

Ergänzungsfächer 

Geschichte und Politik  2 2 

Technik und Umwelt 3   

EFZ-Fach 

Informatik (Applikationsentwicklung) 10 15 10 
 

Übrige Fächer 

Sport 2 2 2 

IDPA   1 

    

Informatik Lernateliers 5 5 5 

    

Freifächer    

FF Italienisch oder FF Spanisch 3 3 3 

Weitere Fächer nach Schulangebot    
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